
Rumänienhilfe «Pro Sighisoara» erhält
Unterstützung ausOberrieden

HORGEN. 45 Personen kamen.
Und zwar an die fünfte General­
versammlungdesVereinsRumä­
nienhilfe «ProSighisoara».Präsi­
dentinVivianeSchwizerbegrüss­
tedieTeilnehmenden imkatholi­
schenPfarreizentrumHorgen. Im
Saal sassen nicht nur viele Mit­
glieder, sondernauch Interessier­
te und Gönner. Problemlos gin­
gendie statutarischenGeschäfte
über die Bühne, wobei auch die

überarbeitetenStatutendesVer­
eins genehmigt wurden.

Projekt Notschlafstelle
Die Präsidentin informierte im
Anschluss an die offizielle Ver­
sammlung inWort und Bild über
die derzeitige Situation in Ru­
mänien. Neben eindrücklichen
Fotos,welche die Kältesituation
im Januar und Februar 2012 in
und um Sighisoara illustrierten,

standen auch Informationen
über die geplanteNotschlafstel­
le imVordergrund. DerVorstand
hat sich vor kurzem entschie­
den, sich bei derSanierung eines
Hauses in unmittelbarer Nähe
des vom Verein unterstützten
Alterszentrums in Sighisoara fi­
nanziell zu engagieren. Ziel ist
es, vor Einbruch des nächsten
Winters eine Notschlafstelle für
rund 20 Personen zu errichten,
um Obdachlosen ein Dach über
dem Kopf anzubieten.

ErfreuterVorstand
Sehr erfreut war der Vorstand
diesbezüglich über den Ent­
scheid der Vorbereitungsgruppe
desOberriednerDorfbasars vom
kommenden November: Diese
fand die Eingabe des Projektes
Notschlafstelle vonProSighisoa­
ra unterstützenswert und wird
denErlösdemVerein zukommen
lassen. Der Vorstand kann den
PartnernvorOrtdemnachdiege­
samte Finanzierung für die zu­
künftige Notschlafstelle zuspre­
chen.Selbstverständlichwirdder
Verein sich aber weiterhin vor al­
lem fürdie langfristigeGrundver­
sorgung im Alterszentrum ein­
setzen. Die Anwesenden bekun­
deten demVorstand ihre grosse
Wertschätzung, was das fünf­
köpfige Vorstandsteam sehr zu
schätzenwusste. (e)
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Die erfolgreichen Schwimmer
vonmorgen

WÄDENSWIL. Am letzten
Samstag nahmen fünf Kinder
des Schwimmvereins Wädens­
wil am dritten Teil der Kidsliga
in Baar teil. Die Jüngsten des
Vereins schnupperten Wett­
kampfluft und waren dement­
sprechend aufgeregt.Ziel dieser
Wettkämpfe ist, die Kinder lang­
sam an die Strecken heranzu­
führen, welche an den Nach­
wuchs­Schweizer­Meisterschaf­
ten geschwommen werden.
Die Wädenswiler mit den

Jahrgängen 2001 bis 2004muss­
ten je drei Disziplinen absolvie­
ren. Neben 25 Meter Delfin für
die Jahrgänge 2003/2004 und 50
Meter Delfin für die Jahrgänge
2001/2002 haben die Kinder 200
MeterCrawl oder 50Meter Brust
und 25 Meter Rückencrawl mit
7 Meter Unterwasserphase ge­
schwommen.

JungeTalente auf Kurs
Sportlich fielen vor allem der
Kampfgeist und die persönli­
chen Bestzeiten auf. Eileen
Schmidlin erreichte eine ausge­
sprochen guteZeit auf 50Meter
Brust. Ihr BruderColin schwamm
zum ersten Mal in einem Wett­
kampf 200MeterCrawl. Er teilte

seine Kräfte sehr gut ein und
konnte auf den letzten 25 Me­
tern noch einenSprint hinlegen.
Ebenfalls konnte Jason Rust auf
200 Meter Crawl seine Bestzeit
verbessern. Elia Gabriel zeigte
einen hervorragenden Einsatz
und konnte bei allen Distanzen
gut mithalten. Der erfolgreichs­
teSchwimmerwar JoepHooger­

werf.Über 200MeterCrawl stieg
er als Dritter aus dem Wasser
und gewann somit die Bronze­
medaille.
Unter denwachsamenAugen

der Kampfrichter haben dieWä­
denswiler Schwimmer ihr Kön­
nen zum Besten gegeben. Der
vierteTeil der Kidsliga findet am
2. Juni inThalwil statt. (e)

Die Wädenswiler Schwimmer freuen sich über die guten Zeiten. Bild: zvg

Richterswiler an Katamaran-Regatta
RICHTERSWIL. Zahlreiche Ka­
tamaran­Segler aus der ganzen
Welt sind im vergangenen Fe­
bruar nach Thailand gereist. So
auch die beiden Richterswiler
Erich Sonderegger und Werner
Heynisch. Unter 17 Nationen
fand im königlichen Jachtclub
(Royal Varuna Yacht Club, Pat­
taya) das erste internationale
Multihull­Festival statt. Gese­
gelt wurde nach Texel Race
Yardstick. Hier war leider der
von den beiden Schweizern ge­
segelte Dart 18 benachteiligt.

Das Lesen der Welle, der Strö­
mung und der Flut zeigte, dass
die beiden Schweizer Binnen­
segler weniger Erfahrung mit
diesen Faktoren haben. ImWei­
teren wurden auch noch eine
Langstrecke sowie eine Mittel­
strecke gesegelt. Und da es sich
beim Dart 18 um einen reinen
Regatta­Katamaran handelt,
war er auch in diesen beiden
Wettfahrten nicht speziell be­
vorteilt. Leider passierte durch
die grosse Strömung den
Schweizern in der siebtenWett­

fahrt noch ein Frühstart (OCS),
und so war ein Podestplatz in
weite Ferne gerückt. Die
Schlussrangliste nach zehn
Wettfahrten setzte sich wie
folgt zusammen: In der weissen
Division setzten sich Brower/
Godall (Bel) auf einer Viper 16
an die Spitze und in der gelben
Division Holldorf (Ho) auf Na­
cra. In dieser Division fand man
die beiden Schweizer Sonder­
egger und Heynisch auf dem
sechsten Platz in ihrer Klasse
wieder. (e)

Philatelistin erhält Ehrenabzeichen
HORGEN. Der Philatelistenver­
ein gratuliertTrudi Pidun für das
goldene Ehrenabzeichen. Dieses
wurde ihr durch den Verband
Schweizerischer Philatelisten­
vereine überreicht. Diese Aus­
zeichnung ist der Dank für ihre
über zehnjährige Mitarbeit in
der Jugendkommission.
Neben dieser erfreulichen Eh­

rung konnte Präsident Werner
Appenzeller an der Generalver­
sammlung des Philatelievereins
Horgen eineweitere Ehrung vor­
nehmen. Die Versammlung er­
nannte Adrian Burkhard aus
Wädenswil zum Ehrenmitglied.

Seine grossen Verdienste in der
Sektion, die langjährige Arbeit
für das «Bulletin» sowie die Be­
arbeitung der Rundsendungen
wurden vomPräsidenten beson­
ders gewürdigt.
In diesem Jahr stehen dem

Verein zwei Grossereignisse be­
vor: Am 9. Mai 2012 erhält
Wädenswil zum ersten Mal seit
1843 eine Briefmarke der
Schweizerischen Post. Mit dem
Wert zu einemFranken zeigt die
Pro­Patria­Marke in der Serie
«Kleinbauten» das Gartenhaus
in der Villa Abendstern an der
Bürglistrasse 37 in Wädenswil.

Hier hatte der junge Dichter Ro­
bert Walser 1903 als Assistent
gearbeitet und seinen berühm­
testenRoman «DerGehülfe» ge­
schrieben. Der Philatelistenver­
ein wird eine öffentliche Veran­
staltung organisieren.
Der zweiteGrossanlass ist die

erstmalige Teilnahme mit fünf
Mitgliedern des Vereins an der
Gruppenausstellung «Swiss
Champion 2012». Mit Trudi Pi­
dun, Werner Appenzeller, Urs
Bosshard,NicalConrad undWal­
ter Hobi wird versucht, in Alt­
stätten SG das Beste zusam­
menzustellen. (e)

Bronze für Julia Gross an den
Schweizer Meisterschaften

CROSSLAUF. Am Sonntag fand
in Näfels die Schweizer Meister­
schaft im Cross statt. Die Rich­
terswiler Orientierungsläuferin
Julia Gross erreichte in der Ka­
tegorie U23 Langdistanz den 3.
Rang. Wer über die Langdistanz
lief, hatte nicht weniger als acht
Runden auf einem 1000­Meter­
Parcours zurückzulegen.Abgese­
hen von ein paar Erdwällen war

dasTerrain völlig flach. Immerhin
mussten die Läuferinnen und
Läufer pro Runde jeweils über
drei Baumstämme springen.
«Diese Hürden waren ziemlich
mühsam,weil siemir jeweils den
Laufrhythmus brachen», berich­
tete Gross nach ihrem Wett­
kampf. Mit einer Zeit von 31:08
MinutengewanndieOL­Läuferin
BrigittaMathys das Rennen.Ob­

wohl sich Gross nicht wirklich fit
fühlte und während des Wett­
kampfesmitAtemproblemen zu
kämpfen hatte, vermochte sie
dasTempo der Konkurrenz recht
gut mitzuhalten. Schliesslich lief
sie mit 2:13 Minuten Rückstand
auf die Siegerin durchs Ziel und
erkämpfte sich damit die erste
Medaille an einer Schweizer
Meisterschaft imCross. (e)

«6 Wochen Ferien für
alle bedeutet mehr
Erholung und mehr
Zeit für die Familie.
Darum bin ich dafür!»

Beat Bloch,
Präsident
Travail.Suisse Zürich,
Kantonsrat CSP

11. März 2012www.sechswochenferien.ch
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Raphael Meyer Goldschmiede Team

Wieder hoher Goldpreis
Sofort Barzahlung für Ihr GOLD-SILBER-PLATIN

Schmuck/Uhren/Münzen/Silberwaren usw.
die Sie nicht mehr tragen, defekt sind, nur in der
Schublade liegen oder aus Erbschaften stammen.

Wir bezahlen diese Woche: Bis Fr. 49.50 p.Gr. Feingold
(Preisanpassungen vorbehalten: Tagesgoldkurs)

Mi. 14. März Wädenswil
Im Hotel "Engel" 10-17Uhr

Seien Sie vorsichtig, wem Sie Ihr Gold&Silber verkaufen!

Wir sind Goldschmiede- keine Quereinsteiger und
können Sie daher kompetent und ehrlich beraten.

Auch bekannt aus:
SF 10vor10, Schw. Aktuell, DRS1 Espresso

R. Meyer Goldschmiede-Team Fischmarkt 5 6300 Zug
041 / 710 17 17 www.altgold-meyer.ch

Philatelistenverein
Thalwil
und Umgebung

Grosse
Briefmarken-
Frühjahrsbörse
Sonntag, 11. März 2012
9.30–15.00 Uhr (durchgehend)
Schützenhalle, 8800 Thalwil
Dorfstrasse 65

Gratis Marken
für Jungeinsteiger
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EINLADUNG zur

88. ordentlichen Generalversammlung
Freitag, 20. April 2012, 19.00Uhr, Kulturhalle Glärnisch, 8820Wädenswil
(Saalöffnung um 18.30 Uhr)

Traktandenliste
1. Begrüssung und Eröffnung
2. Wahl von Stimmenzählern
3. Abnahme Protokolle über die 87. ordentliche Generalversammlung

vom 15. April 2011
4. Jahresgeschäfte

4.1. Jahresbericht
4.2. Jahresrechnung 2011
4.3. Bericht der Revisionsstelle
4.4. Beschlussfassung über die Verwendung des Betriebsüberschusses
4.5. Décharge-Erteilung an den Verwaltungsrat

5. Voranschlag 2012
6. Wahlen

6.1. Verwaltungsrat
6.2. Revisionsstelle

7. Orientierung über künftige Projekte
8. Anträge

8.1. Verwaltungsrat
8.2. Mitglieder

9. Verabschiedungen
10. Verschiedenes

Wädenswil, 5. März 2012

Traditionell offerieren wir den Teilnehmenden ein Nachtessen. Ausserdem werden
Geni Grüninger und die Jugendmusik Wädenswil unterhaltsame Klänge zum Besten
geben.

Die separate Teilnehmerkarte ist ausgefüllt beim Eintritt zur Generalversamm-
lung vorzulegen.
Der Jahresbericht gilt als Ausweis für die Teilnahme an der Generalversammlung und
für die Stimmabgabe.

Anträge an die Generalversammlung sind bis spätestens 30. März 2012 an den Ver-
waltungsrat der Mieter-Baugenossenschaft, Postfach, 8820 Wädenswil, zu richten.
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